
PARSBERG Mittwoch, 11. März 2026

PARSBERG
Burgmuseum: Mittwochs von
11 bis 16.30 Uhr geöffnet.
Nachbarschaftshilfe: Infos
unter Tel. (0151) 20921797.
Ökumenischer Leb-mit-Treff:
Mittwochs, 13 bis 14 Uhr im
Sportheim Hatzengrün.
Stadtbücherei: Mittwochs von
11 bis 16 Uhr im Bahnhofsge-
bäude geöffnet.
Weltladen: Mittwochs von 9 bis
11.30 Uhr geöffnet.
Wertstoffhof: Mittwochs von
15 bis 17 Uhr geöffnet.

LUPBURG
Nachbarschaftshilfe: Infos
unter Tel. 0175/4860162.
SVL-QiGong:Mittwochs,19.45
Uhr, Übungsabend Sporthalle.
Wertstoffhof: Mittwochs von
15 bis 16.30 Uhr.

SEUBERSDORF
Bücherei: Mittwochs, 15 bis 17
Uhr am Rathausplatz geöffnet.
Nachbarschaftshilfe: 9 bis 15
Uhr, Tel. (0171) 7771800.
SVE-Herrengymnastik:
Mittwochs ab 19 Uhr in der
Schulturnhalle.
Wertstoffhof: Mittwochs von
15 bis 17 Uhr geöffnet.
Frauenbund: Am Mittwoch,
11.3. um 9 und 14 Uhr Palmbü-
schel binden im Vereinsraum
unter der Bücherei. Auf zahlrei-
che Helfer freut sich die Vor-
standschaft.
Seniorenkreis: Mittwoch,
11.3., 13.30 Uhr, Vortrag „Muss-
te Jesus für uns gekreuzigt wer-
den ?“ im Bürgersaal.
Freie Wähler: Donnerstag,
12.3., 19.30 Uhr, Infoveranstal-
tung mit Landratskandidat Mar-
tin Meier im Sportheim.
Batzhausen. FF: Samstag,
14.3., 19 Uhr, Jahresversamm-
lung im Gasthaus Dess. Bereits
um 18 Uhr Gottesdienst.Bitte in
Uniform erscheinen.
Wissing. Bücherei: Mittwochs
von 16 bis 17 Uhr im Dorfhaus.

VELBURG
Bücherei: Mittwochs von 8.30
bis 9.30 Uhr geöffnet.
Nachbarschaftshilfe: Infos
unter Tel. (0171) 1510203.
Wertstoffhof: Mittwochs von
15 bis 17 Uhr geöffnet.
Bund Naturschutz-Ortsgrup-
pe: Mittwoch, 11.3., 19 Uhr Jah-
resversammlung im Gasthaus
Anderlmichl mit Film über Fol-
gen des Klimawandelns in den
Alpen, für alle Interessenten.
OGV: Mittwoch, 11.3., 19 Uhr,
Stammtisch im Gasthaus An-
derlmichl. Obstbaumschneide-
kurs am Samstag, 14.3., 13.30
Uhr. Adresse: Sperlersberg 8.
Keine Anmeldung erforderlich,
auch für Nichtmitglieder. Für
das Binden der Girlanden für die
Osterbrunnen wird Grünzeug
benötigt (Fichten-, Tannen- und
Thujazweige), Anmeldung für
die Lieferung bei Annemarie
Zach (902013) oder Gustl Lo-
binger (2145).
Seniorenkreis-65-plus: Don-
nerstag, 12.3., 14 Uhr, Zusam-
menkunft im Gasthof „Zur
Post“, Pfarrer Martin Becker
zeigt Bilder Primizfeier 2009.
Lengenfeld. Trocknungsge-
nossenschaft: Mittwoch, 11.3.,
19.30 Uhr Generalversammlung
im Gasthaus „Zur Adelburg in
Hollerstetten.
Prönsdorf. OGV: Samstag,
14.3., 14 Uhr am FF-Haus
Pflanzaktion mit den Kindern.

Noch mehr Einsätze als im Vorjahr
Von Vera Gabler

Parsberg. „Im Jahr 2025 gab es
für die Feuerwehr Parsberg
wieder einige Herausforde-
rungen zu bewältigen“, sagte
Kommandant Philipp Meier-
hofer bei der Jahresversamm-
lung im Feuerwehrhaus. So
hatten die Kameraden mit 175
Einsätzen einen nochmaligen
Anstieg gegenüber 2024 ver-
zeichnen.

Seinen Bericht für den
Feuerwehrverein begann Vor-
sitzender Roland Lutter mit
der Information, dass bei aktu-
ell 362 Mitgliedern im vergan-
genen Jahr 17 neue Mitglieder
aufgenommen wurden.

Im Rückblick erinnerte er an
die Teilnahmen an Christ-
baumversteigerungen und
Gründungsfesten, ebenso
konnte die Vorstandschaft
Mitgliedern zu deren runden
Geburtstagen gratulieren so-
wie zu Hochzeiten.

Die eigenen Veranstaltun-
gen, wie Faschingsball, Ski-
fahrt, Schafkopfrennen, Wein-
fest, Grillfest mit der Familie
und Tag der offenen Tür sowie
Fahrzeugweihe waren Höhe-
punkte, wie auch der Vereins-
ausflug nach Salzburg.

Bei 175 Einsätzen wurden
77 Menschen gerettet

Was die aktive Mannschaft mit
112 Einsatzdienstleistenden
betrifft, so gab es einen aus-
führlichen Bericht vom Kom-
mandanten. Unter den 175
Einsätzen seien besondere,
dramatische und langwierige
Einsätze gewesen, bei denen in
der Gesamtbilanz 77 Men-
schen gerettet worden seien.

Daneben standen Aus- und
Fortbildungen sowie die Fahr-

Feuerwehr Parsberg blickt auf ein herausforderndes Jahr zurück – Treue Kameraden geehrt

zeugeinweisungen das ganze
Jahr über im Fokus. So hätten
65 Teilnehmer an 29 verschie-
denen Lehrgängen teilgenom-
men. Weiter sagte der Kom-
mandant, dass die Feuerwehr
mit dem CPR-Team und 23 Sa-
nitätern bereits drei Einsätze
gehabt habe, um Patienten
wieder zu beleben.

Höhepunkt für die aktive
Mannschaft sei die Teilnahme
am Hilfskonvoi nach Nordma-
zedonien gewesen sowie unter
anderem die Inbetriebnah-
men der neuen Drehleiter und
des Anhängers für Absiche-
rung auf der Autobahn.

Martin Richter berichtete als
Atemschutzbeauftragter im
Namen von 37 Kameraden von
44 Einsätzen, von Übungen
und Anschaffungen, um bei
Brandeinsätzen sicher arbei-
ten zu können.

Jugendwart Hiller
betreut 15 Jugendliche

Silvester Hiller wurde als neuer
Jugendwart nach Andreas
Krotter vorgestellt, bevor die-
ser von zahlreichen Aktionen
mit derzeit 15 Jugendlichen
berichtete. Angefangen beim
Abhalten eines Berufsfeuer-

wehrtages bis hin zum Tag der
offenen Tür.

„Unserer Stützpunktfeuer-
wehr ist extrem gefordert“,
stellte Bürgermeister Josef
Bauer fest. Die Anschaffungen
von Fahrzeugen und Geräten
sei das eine, noch wichtiger sei
es, damit umgehen zu können.
Umso mehr würdigte das
Stadtoberhaupt das Engage-
ment jedes Kameraden bei
Einsätzen und dafür, sich das
Wissen anzueignen. Die Stadt-
verwaltung mit dem Stadtrat
werde die Feuerwehr weiter-
hin unterstützen, betonte er,
bevor er bei den Ehrungen

half.
Bei der Ehrung langjähriger

Mitglieder wurden Wolfgang
Graf wie auch Manfred
Scheuerer für 50 Jahre geehrt.
Seit 30 Jahren sind Martin Kol-
be, Josef Kratzer und Wolfgang
Mederer bei der Feuerwehr.

Im anschließenden Ausblick
lud der Vorsitzender für Ende
April wieder zum Tag der offe-
nen Tür mit Schafkopfrennen
ein. Das Weinfest ist für
18. September geplant, des
weiteren nehme die Feuer-
wehr wieder an Gründungsfes-
ten und Festen benachbarter
Feuerwehren und Vereine teil.

Parsberg. Eine Woche voller
neuer Eindrücke, spannender
Begegnungen und gelebter
europäischer Freundschaft
liegt hinter den Schülerinnen
und Schülern der Edith-Stein-
Realschule Parsberg: Bereits
zum zweiten Mal hatte die
Schule Besuch von ihren fran-
zösischen Partnerschulen,
dem Collège La Vigière bzw.
dem Lycée Polyvalent de
Haute Auvergne aus Saint-
Flour, wie die Edith-Stein
Realschule Parsberg mitteilt.

Für die deutschen und fran-
zösischen Jugendlichen wur-
de der Austausch zu einer be-
sonderen Erfahrung, bei der
nicht nur die Sprache, sondern
auch Kultur und Freundschaft
im Mittelpunkt standen.

Eine Besonderheit der Aus-
tauschwoche lag auf der För-
derung der Sprachkenntnisse.

Schüler vertiefen Freundschaft mit Partnerschulen

So nahmen die französischen
Gäste an einer Sprachanima-
tion teil. In spielerischen
Übungen und interaktiven
Aufgaben konnten sie ihre
Deutschkenntnisse verbes-
sern und Hemmungen beim

Sprechen abbauen, wie die
Schule weiter schreibt.

Doch auch für die deut-
schen Schülerinnen und Schü-
ler des Französisch-Zweigs
bot sich eine ideale Gelegen-
heit, ihre im Unterricht erwor-

benen Französischkenntnisse
in der Sprachanimation sowie
im Alltag anzuwenden.

Für die französischen Gäste
stand auch das Entdecken der
Region auf dem Programm.
Sie besuchten unter anderem
die Zirkusschule Artico in Neu-
markt. Darüber hinaus fuhren
sie zweimal nach Nürnberg.

Bei diesen Fahrten wurden
sie von den deutschen Schüle-
rinnen und Schülern begleitet.
Gemeinsam erkundeten sie
unter anderem in einer Stadt-
rallye die Altstadt, besichtig-
ten die historischen Felsen-
gänge, besuchten das Alb-
recht-Dürer-Haus und das Zu-
kunftsmuseum. Am letzten
Tag durften die französischen
Austauschschülerinnen und -
schüler auf der Burg Parsberg
das Mittelalter hautnah erle-
ben.

Seubersdorf. Bei der Jahres-
versammlung des Frauenbun-
des Seubersdorf wurde das
Vorstandsteam mit Kerstin
Weidinger und Marielle Mir-
wald in seinen Ämtern bestä-
tigt, ebenso Kassier Christine
Schön und die Kassenprüfer
Roswitha Weiß und Christa
Bogner. Michaela Oswald stell-
te sich als Schriftführerin nicht
mehr zu Wahl, so dass nun-
mehr Sabrina Niebler die Pro-
tokolle führen wird.

Bei den Beisitzern zogen sich
Betty Bögerl und Antje Seliga
zurück, dafür werden Resi Grei-
ner und Claudia Adlfinger die
bestätigten Beisitzer mit Maria
Forster, Renate Essigkrug und
Helga Seitz unterstützen.

Die Vorsitzende Kerstin Wei-
dinger erinnerte in ihrem Rück-
blick an ein aktionsreiches Jahr
2025 für aktuell 114 Mitglieder.
Neben dem Austausch Gleich-
gesinnter und den gemeinsa-
men Unternehmungen nah-
men die Mitglieder auch in gro-

Seubersdorfer bestätigen Kerstin Weidinger und Marielle Mirwald in ihren Ämtern – Treue Mitglieder geehrt

Frauenbund setzt auf bewährte Kräfte

ßer Teilnehmerzahl an kirchli-
chen Festen teil.

Schriftführerin Michaela Os-
wald ergänzte bei der Fotoprä-
sentation zudem die Anzahl
der Frauen, die an den Wande-
rungen im Winter und an
einem Abend teilnahmen. Wei-
tere Aktionen waren der Spiele-
abend, die Namenstagsfeier,

der Grillabend und ein Ausflug
zu den Luisenfestspielen nach
Wunsiedel.

In der Öffentlichkeit prä-
sentierte sich der Frauen-
bund am Wochenmarkt mit
zweimaligem Küchlbacken,
dem Palmbüschelbinden
mit anschließendem Verkauf
sowie dem Schmücken des

Osterbrunnens am Rathaus.
Nach der Begrüßung von

acht neuen Mitgliedern mit
einer Rose stellte Weidinger die
Eltern-Kind-Gruppe mit Pia
Weidinger als Ansprechpartne-
rin vor. Die junge Mutter be-
richtete von den wöchentli-
chen Treffen jeden Freitag.

Zusammen mit ihrer Stell-

vertreterin Marielle Mirwald
wurden anschließend langjäh-
rige Mitglieder geehrt – allen
voran Barbara Stephan, die seit
40 Jahren dem Frauenbund an-
gehört. Seit 30 Jahren sind Ger-
linde Frank, Ursula Friedl und
Marielle Mirwald beim Frauen-
bund. Das Gemeindeober-
haupt, Andreas Steiner, stellte
sodann fest: „Beim Frauen-
bund wird nicht viel geredet,
sondern viel gemacht.“

Im Ausblick für das laufende
Vereinsjahr lud Weidinger zum
Palmbüschelbinden am heuti-
gen Mittwoch, 11. März, in den
Vereinsraum ein. Der Verkauf
starte nach der Segnung am
12. März. Für den 16. März ist
ein Frauenfrühstück in Wald-
kirchen geplant und am
25. März wird der Osterbrun-
nen geschmückt. Für den
13. Juni ist ein Besuch auf dem
Spargelhof Röll in Sandharlan-
den bei Abensberg geplant, In-
teressierte können sich noch
bei der Vorstandschaft melden.

Parsberg. Die Verkehrspolizei
hat am Freitag von 8.50 bis 13
Uhr im Gemeindebereich Pars-
berg eine Geschwindigkeits-
messung durchgeführt. Bei
einer zulässigen Höchstge-
schwindigkeit von 60 Stunden-
kilometern (außerorts) wurden
in dem Zeitraum 288 Fahrzeu-
ge gemessen, wie die Polizei in
ihrer Pressemitteilung
schreibt.

Davon mussten laut Polizei
17 Fahrzeugführer beanstan-
det werden, weil sie zu schnell
unterwegs waren. Der
Schnellste wurde mit 107 Stun-
denkilometern geblitzt. Ihm
drohen ein einmonatiges Fahr-
verbot, mindestens 320 Euro
Geldstrafe sowie zwei Punkte
in der Verkehrssünderdatei in
Flensburg.

Mit 107 km/h
geblitzt

Velburg. Am Sonntag, gegen
0.50 Uhr, wurde ein 24-jähri-
ger Autofahrer bei Freuden-
richt einer allgemeinen Ver-
kehrskontrolle unterzogen,
wie die Polizei in ihrem Pres-
sebericht schreibt.

Dabei wurde von den Beam-
ten Alkoholgeruch festgestellt.
Ein vor Ort durchgeführter Al-
koholtest verlief sodann posi-
tiv. Daraufhin wurde die Wei-
terfahrt des jungen Mannes
unterbunden und sein Fahr-
zeugschlüssel sichergestellt.
Ihn erwartet nun eine Anzeige
nach dem Straßenverkehrs-
gessetz, wie die Beamten wei-
ter mitteilen.

Alkoholisiert
Auto gefahren

Die Feuerwehr Parsberg mit den Geehrten Foto: Vera Gabler

Die Austauschschüler und -schülerinnen bei ihrer Ankunft in der
Parsberger Edith-Stein Realschule Foto: Andrea Wolf

Kerstin Weidinger (rechts) mit der neuen Vorstandschaft, den ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder
und den Geehrten des Seubersdorfer Frauenbunds Foto: Vera Gabler
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